
 

 

8. S a t z u n g 
 

zur Änderung der Hauptsatzung  
der Ortsgemeinde Lörzweiler vom 05. September 1979  

 
 
Der Gemeinderat hat auf Grund der §§ 24 und 25 Gemeindeordnung (GemO), der 
§§ 7 und 8 der Landesverordnung zur Durchführung der Gemeindeordnung  
(GemODVO), des § 2 der Landesverordnung über die Aufwandsentschädigung kommunaler 
Ehrenämter (KomAEVO) die folgende 8. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Orts-
gemeinde Lörzweiler vom 05. September 1979 beschlossen: 
 
 
 

§ 1 
 

§ 6 Abs. 3 wird wie folgt geändert: 
 

(3) Dem Haupt- und Finanzausschuss wird die Entscheidung über die Vergabe von Aufträ-
gen und Arbeiten im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel bis zu einer Wertgrenze 
von 6.000,00 € im Einzelfall übertragen. 

 
 

§ 2 
 

§ 6a  wird wie folgt geändert: 
§ 6a 

Übertragung von Aufgaben des Gemeinderates auf den/die  Ortsbürgermeister/in 
 
Dem/Der Ortsbürgermeister/in wird die Entscheidung über die Vergabe von Aufträgen und 
Arbeiten im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel bis zu einer Wertgrenze von 5.000,00 
€ im Einzelfall  übertragen.  
 
 

§ 3 
 

§ 10 Abs. 1 Satz 1 wird wie folgt geändert: 
 
(1) Der/Die Ortsbürgermeister/in erhält gemäß § 18 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO) i.V.m   

§ 12 Abs. 1 der Landesverordnung über die Aufwandsentschädigung für kommunale Eh-
renämter (KomAEVO) eine um 10% erhöhte Aufwandsentschädigung. 

 
 
 

§ 4 
 

Diese Satzung tritt am 01. Oktober 2009 in Kraft. 
 
 
 
 
 
Lörzweiler, den 17. September 2009 
 
 

      (Kremer) 
Ortsbürgermeister 


